
 Bamberg, 14.06.2023 

Pressemitteilung und Veranstaltungsankündigung 

 

Ein echter Kamensky für Bamberg – mit Ihnen und 
dem Künstler die Lange Straße neu erfinden 
 
Die nach aufwendiger Bürgerbeteiligung beim Fest der 
Möglichkeiten versprochene Umgestaltung der Nördlichen 
Promenade droht schon wieder zu versanden, da wird der 
nächste Bürgerdialog von der Stadt angekündigt. Die 
Initiative möchte gemeinsam mit dem VCD lieber selbst 
viele Bamberger*innen inspirieren und ihre Wünsche zur 
Gestaltung der Langen Straße erfragen. Dafür hat sie nicht 
weniger als den echten Doppelstockbus vom Omnibus für 
direkte Demokratie eingeladen, um gemeinsam mit diesem 
Team mehr Beteiligung umzusetzen. 

Bamberg erfährt immer stärker, dass das soziale Leben in 
der Innenstadt leidet: im Sommer unter drückender Hitze, 
einem Mangel an Aufenthaltsflächen im Freien und immer 
weniger Platz für immer mehr Personen, Fahrräder, Autos 
und Busse. Darunter leidet offensichtlich auch die 
Attraktivität der Innenstadt für Gewerbe, was in einigen 
Straßen zu unerwünschten Leerständen führt. Wer möchte, 
kann sich in Bamberg jeden Tag ein Bild davon machen. 
 
Es gibt aber leider keine Bilder davon, wie die Stadt 
aussehen könnte, wenn die vom Stadtrat beschlossenen 
Pläne umgesetzt würden. Beispielhaft seien das Klima-
anpassungskonzept und der Verkehrsentwicklungsplan 
genannt. Ein Zukunftsbild zu entwickeln nimmt sich daher 
die Initiative Begegnungsstadt Bamberg bei einer 
Veranstaltung Ende Juni vor. Auf der Kettenbrücke 
(Samstag, 24. Juni) und an der Spinnerei auf der ERBA 
(Sonntag, 25. Juni) werden öffentliche Straßenworkshops 
durchgeführt. Den Passant*innen zuzuhören steht im 
Vordergrund – und dabei ihre Erwartungen, Wünsche und 
Vorstellungen zur Gestaltung der Langen Straße zu 
sammeln. 
 
Als Inspiration zeigt der Hamburger Künstler Jan Kamensky 
(VisualUtopias.com) Animationen attraktiver öffentlicher 
Räume, wie sie von Menschen aus den meisten 
Bevölkerungsgruppen in der eigenen Nachbarschaft 
bevorzugt würden. Eine Animation ist tatsächlich aus 
Bamberg und wird am Samstag um 13 Uhr erstmals 
öffentlich am Bus auf der Kettenbrücke gezeigt. 
 

Begegnungsstadt Bamberg 
Für ein lebenswertes Welterbe 
 
begegnungsstadt-bamberg.de 
info@begegnungsstadt-bamberg.de 
 
Initiative Begegnungsstadt Bamberg 
c/o Andreas Irmisch 
Färbergasse 18 
96052 Bamberg 
0951-2975 120 
 
 
 
Vertreter*innen gemäß Art. 18a 
Abs.4 BayGO (für das 
Bürgerbegehren): 
 
Andreas Irmisch 
Friederike Berlinski 
Sebastian Gross 
 
 
 
 
Spendenkonto: 
 
Lebenswertes Bamberg e.V. 
IBAN: DE09 7706 0100 0001 5940 01 
VR Bank Bamberg 
 
Verwendungszweck: Spende für 
Begegnungsstadt Bamberg 



Mit dieser Veranstaltung sollen die Bamberger*innen 
motiviert werden, sich für die Gestaltung ihres 
Wohnumfeldes einzusetzen. Die gesammelten Ideen zur 
Langen Straße sollen der Stadtverwaltung übergeben 
werden. Außerdem sollen die Ideen auch in einer Animation 
der Langen Straße gezeigt werden – sofern während und 
nach der Veranstaltung ausreichend Spenden eingesammelt 
werden können. 
 
Die Bilder werden sicher die öffentliche Diskussion zur 
Gestaltung der Langen Straße bereichern – und hoffentlich 
den Bamberger*innen eine wirksame Beteiligung 
ermöglichen. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Gesamtplan der Veranstaltung 
Freitag, 23. Juni, Maxplatz 

10 – 18 Uhr Informationsstand 

15 – 17 Uhr Klimabänderaktion des Bamberger Klimaschutzbündnis 

Samstag, 24. Juni, Kettenbrücke 

10 – 18 Uhr Informationsstand 

11 Uhr Straßenworkshop 1 zur Gestaltung der Langen Straße 

13 Uhr Präsentation des ersten Visual Utopias-Bildes aus Bamberg mit dem 
Künstler Jan Kamensky 
Straßenworkshop 2 zur Gestaltung der Langen Straße 

15 Uhr Straßenworkshop 3 zur Gestaltung der Langen Straße 

Sonntag, 25. Juni, ERBA an der Spinnerei 

13 – 18 Uhr Informationsstand 

13 Uhr Straßenworkshop 4 zur Gestaltung der Langen Straße 

15 Uhr Straßenworkshop 5 zur Gestaltung der Langen Straße 

Montag, 26. Juni, Maxplatz 

10 – 18 Uhr Informationsstand 

  



Die Veranstaltung wird gemeinsam von mehreren 
Organisationen getragen: 
 
Begegnungsstadt Bamberg, eine Initiative und 
Bürgerbegehren für eine lebenswertes Welterbe 
www.begegnungsstadt-bamberg.de 
 
Der ökologische Verkehrsclub VCD (Kreisverband Bamberg) 
e. V. ist ein gemeinnütziger Umweltverband, der sich für 
eine umweltverträgliche, sichere und gesunde Mobilität 
einsetzt. Im Mittelpunkt steht dabei der Mensch mit seinen 
Bedürfnissen und Wünschen für ein mobiles Leben. Seit 
1986 kämpft der VCD für ein gerechtes und zukunftsfähiges 
Miteinander aller Menschen auf der Straße – egal, ob sie zu 
Fuß, auf dem Rad, mit Bus und Bahn oder dem Auto 
unterwegs sind. 
http://bayern.vcd.org/der-vcd-in-bayern/bamberg/ 
 
 
Der OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE ist ein 
selbstverwaltetes kulturelles Unternehmen. 
Wir setzen uns für die Verwirklichung von Souveränität und 
Selbstbestimmung ein. Direkte Demokratie ist das 
Instrument, die Schule und der Weg. 
www.omnibus.org 
 


